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Projekt-Steckbrief 

Informationen zum Vorhaben 

 

1. Projekttitel Gestaltungskonzept Schnittstelle öffentlicher Raum 

 

2. Schwerpunktthemen  

 Arbeit & Wirtschaft x 

 Stadtentwicklung x 

 

3. Kurzbeschreibung   

 Prozesse x 

 

 

 

Entwicklung eines Gestaltungskonzeptes zur Aufwertung der Residenz-

straße. Das Gestaltungskonzept soll Empfehlungen für ein qualitätvol-

les Erscheinungsbild mit Wiedererkennungswert formulieren und eine 

einheitliche gestalterische Sprache für die Umsetzung von Maßnahmen 

zur Aufwertung des Ortsteilzentrums entwickeln. Ziel ist ein Leitfaden 

für die künftige (Um)gestaltung privater Bereiche im Schnittpunkt zu öf-

fentlichen Bereichen der Residenzstraße sowie benachbarter Seiten-

straßen. 

Rechtliche und technische Rahmenbedingungen: Denkmalschutz, vor-

gaben der BWA, Einbezug der Vorgaben im Zuge des Umbaus der Resi-

denzstraße 

 Es wird keine Bauphase geben, die Umsetzung erfolgt je nach privater 

Initiative kleinteilig 

 

4. Wenn Bezug, weitere 

Informationen 

Als Projekt im Lebendigen Zentrum Residenzstraße ist das Gestal-

tungskonzept Schnittstelle öffentlicher Raum räumlich eng vernetzt 

mit den Bauprojekten Umbau Residenzstraße, Umbau Schäfersee so-

wie Neugestaltung Franz-Neumann-Platz. Schwerpunktmäßig soll 

das Gestaltungshandbuch auch in der Bauberatung eingesetzt wer-

den, um sowohl den Fachämtern als auch den die Bauberatung aufsu-

chenden Personen eine aus dem Gebiet heraus erarbeitete Hand-

lungsempfehlung mit an die Hand geben zu können. Weitere Informa-

tionen zum Lebendigen Zentrum Residenzstraße finden Sie auf der 

Webseite: https://zukunft-residenzstrasse.de/lebendiges-zent-

rum.html 
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5. Ort Residenzstraße zwischen Franz-Neumann-Platz und Kolpingplatz so-

wie benachbarten Seitenstraßen 

 

6. Stand des Vorhabens            

 Planung x 

 

7. Planungsvarianten Es werden ein Gestaltungsleitfaden als Herleitung sowie als Extrakt 

hieraus ein Gestaltungshandbuch erarbeitet 

 

8. Finanzierung und 

Kosten des Vorha-

bens 

Fördermittel Lebendiges Zentrum Residenzstraße; 48,406,34 € 

 

9. Laufzeit 15.12.2021-31.12.2023 

 

 

10. Verantwortliche 

Stelle(n) für das Pro-

jekt / Kontakt Fach-

abteilung(en) 

Renate Villnow, Stapl För, renate.villnow@reinickendorf.berlin.de, 030 

90294-3021 

Bianca Fuhr Stapl För 2, bianca.fuhr@reinickendorf.berlin.de, 030 

90294-3010 

 

Informationen zur Beteiligung 

11. Ist Beteiligung vorgesehen?      

 Ja  x 

 

a) Welche Teile des 

Vorhabens sind Ge-

genstand der Beteili-

gung? 

Veranstaltung mit Gewerbetreibenden und Eigentümer*innen zur In-

formation und Sammlung von Anregungen (Projektphase: Bestands-

aufnahme) 

Öffentliche Veranstaltung zur Information und Sammlung von Anre-

gungen (Projektphase: Bestandsaufnahme) 

Abstimmung der Planungen für das Gestaltungshandbuch mit den lo-

kalen Akteur*innen 

Abschließende Präsentationstermine: Öffentlichkeit sowie BVV 

 

mailto:renate.villnow@reinickendorf.berlin.de
mailto:bianca.fuhr@reinickendorf.berlin.de
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b) Was sind die Ziele 

der Beteiligung? 

Ziel ist es, in der frühen Planungsphase der Bestandsaufnahme das 

Know-How von Gewerbetreibenden miteinzubeziehen und Anregun-

gen zu sammeln bezüglich der tatsächlich relevanten Gestaltungsele-

mente. Ebenfalls wird die Öffentlichkeit einbezogen, um die Gestal-

tungsvorschläge so zu gestalten, dass sie für die späteren Nutzer-

gruppen attraktiv ist 

c) Partizipationsstufe der Beteiligung  

 Information x 

Mitwirkung x 

 Mitentscheidung x 

 

d) Zeitplan Siehe Punkt 11 a) 

 

 

e) Was sind die einzelnen Möglichkeiten bzw. Formate der Beteiligung? 

 

Beteiligungsformat A 

Bezeichnung Veranstaltung mit Gewerbetreibenden und Eigentümer*innen 

zur Information und Sammlung von Anregungen 

Kurzbeschreibung Siehe Titel 

Wer soll beteiligt werden/Ziel-

gruppe 

Siehe Titel 

Wann und wo kann man sich ein-

bringen? 

31.03.22, 18:30 Uhr, im „Haus am See“, Familien- und Nach-

barschaftszentrum Stargardtstraße 

Wie wird die Beteiligung bekannt 

gemacht? 

Persönliche Ansprache und Einladung aller Gewerbetreiben-

der im Vorfeld der Veranstaltung, Übergabe der Einladung, Er-

läuterung der Veranstaltung durch das Geschäftsstraßenma-

nagement sowie Mitarbeitende aus dem BA 

Was ist der Entscheidungsspiel-

raum? 

 

Wie werden die Ergebnisse der 

Beteiligung genutzt? 

Ausarbeitung des Inputs, fließt in die nächste Beteiligungs-

veranstaltung mit der interessierten Öffentlichkeit ein 

geschätzter Aufwand Kosten sind im Projekt enthalten 
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Beteiligungsformat B 

Bezeichnung Öffentliche Veranstaltung zur Information und Sammlung von 

Anregungen 

Kurzbeschreibung Siehe Titel 

Wer soll beteiligt werden/Ziel-

gruppe 

Siehe Titel 

Wann und wo kann man sich ein-

bringen? 

Am Tag der Städtebauförderung (2022), Aufbau von Bänken, 

Tischen, Beteiligungstools (Sticker zur meinungsabfrage, Kar-

teikärtchen für Vorschläge, Diskussionspartner*innen aus 

Planungsbüros, GSM und BA, etc.) Stellwänden und Coffee-

Bike am Kiosk am Schäfersee 

Wie wird die Beteiligung bekannt 

gemacht? 

Bekanntmachung im Rahmen des Tags der Städtebauförde-

rung sowie über das GSM, öffentlichkeitswirksamer Auftritt an 

prominentem Ort mitten auf der Residenzstraße, viel Lauf-

publikum 

Was ist der Entscheidungsspiel-

raum? 

Schwerpunktsetzung von Themen, konkrete Wünsche oder 

Notwendigkeiten, Gestaltungsvorschläge können eingebracht 

werden, Entscheidung über erste Gestaltungsvorschläge wie 

Farbkonzeption 

Wie werden die Ergebnisse der 

Beteiligung genutzt? 

Entscheidungen, Anregungen etc. fließen in die Konzeption 

des Gestaltungsleitfadens ein 

geschätzter Aufwand Im Projekt enthalten 

 

Beteiligungsformat C 

Bezeichnung Abstimmung der Planungen für das Gestaltungshandbuch mit 

den lokalen Akteur*innen 

Kurzbeschreibung Siehe Titel 

Wer soll beteiligt werden/Ziel-

gruppe 

Siehe Titel 

Wann und wo kann man sich ein-

bringen? 

Noch offen 

Wie wird die Beteiligung bekannt 

gemacht? 

Noch offen 

Was ist der Entscheidungsspiel-

raum? 

Siehe Titel 

Wie werden die Ergebnisse der Konkretisierung noch offen 
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Beteiligung genutzt? 

geschätzter Aufwand Noch offen 

 

Beteiligungsformat D 

Bezeichnung Abschließender Präsentationstermin für die  Öffentlichkeit 

Kurzbeschreibung Siehe Titel 

Wer soll beteiligt werden/Ziel-

gruppe 

Siehe Titel 

Wann und wo kann man sich ein-

bringen? 

Noch offen 

Wie wird die Beteiligung bekannt 

gemacht? 

Noch offen 

Was ist der Entscheidungsspiel-

raum? 

Präsentation des Abschlussergebnisses, informativ 

Wie werden die Ergebnisse der 

Beteiligung genutzt? 

 

geschätzter Aufwand  

 

Beteiligungsformat E 

Bezeichnung Abschließender Präsentationstermin für die  BVV 

Kurzbeschreibung Siehe Titel 

Wer soll beteiligt werden/Ziel-

gruppe 

Siehe Titel 

Wann und wo kann man sich ein-

bringen? 

Noch offen 

Wie wird die Beteiligung bekannt 

gemacht? 

Noch offen 

Was ist der Entscheidungsspiel-

raum? 

Präsentation des Abschlussergebnisses, informativ 

Wie werden die Ergebnisse der 

Beteiligung genutzt? 

 

geschätzter Aufwand  

 

f) Gesamtkosten der 

Beteiligung 

In Projektkosten einbegriffen 
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g) Welche anderen Ak-

teure werden bei der 

Planung mit einbezo-

gen? 

Gewerbetreibende im Lebendigen Zentrum Residenzstraße, Öffent-

lichkeit, Akteur*innen im Fördergebiet, Fachämter (Denkmalschutz, 

BWA) 

 

h) Gibt es selbstorgani-

sierte Beteiligung? 

Wenn ja, wie wird mit 

ihr umgegangen? 

Es gibt keine selbstorganisierte Beteiligung 

 

i) Dokumentation der 

Ergebnisse der Betei-

ligung und Rückmel-

dung 

- Dokumentation erfolgt durch die Planungsbüros 

- Wie wird mit ggfs. nicht berücksichtigten Wünschen der Bürge-

rinnen und Bürger umgegangen? Diese werden festgehalten 

- Wie und wann werden die Ergebnisse der Öffentlichkeit zur Ver-

fügung gestellt? In Form einer Präsentation, über die Webseite, 

über Information durch das GSM,sowie  im Gestaltungshand-

buch 

- Wie können Interessierte zu dem Vorhaben auf dem Laufenden 

bleiben? Die Umsetzung kann in den folgenden Jahren im För-

dergebiet beobachtet werden 

 

j) Bei Projekten von 

zentraler Bedeutung: 

Wie wird die Beteili-

gung evaluiert? 

Das beauftragte Büro evaluiert sämtliche Aspekte der Beteiligung, 

diese werden dann im Nachgang mit den weiteren Beteiligten 

(Gebietsbeauftragte, GSM, BA) diskutiert/abgeglichen. 

 

12. Verantwortliche 

Stelle(n) für das Be-

teiligungsverfahren 

 

Bianca Fuhr 

Bezirksamt Reinickendorf von Berlin 

Abteilung Stadtentwicklung, Umwelt und Verkehr 

Stadtplanung und Denkmalschutz 

Eichborndamm 215, 13437 Berlin 

Tel. +49 30 90294-3010 

bianca.fuhr@reinickendorf.berlin.de 

 

13. Stand der Aktualisie-

rung 

17.08.2023 
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Bei Fragen können Sie sich gerne an uns wenden:  

 

Büro für Bürgerbeteiligung 

Scharnweberstraße 55a 

team@mein-reinickendorf.de 

Tel. 030 417 48 07-0 

 

Bezirksamt Reinickendorf 

Sebastian Meier, Beteiligungskoordination 

Sebastian.Meier@reinickendorf.berlin.de 

Tel. +49 30 90294-5211 

 

mailto:team@mein-reinickendorf.de
mailto:Sebastian.Meier@reinickendorf.berlin.de

